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B enützungshinweise 
Die verwendeten bibliographischen Sigel stammen aus: Theologische Realenzyklopädie. Ab
kürzungsverzeichnis, zus.gestellt von Siegfried Schwertner, 2. Aufl., Berlin 1994. 
Die Angaben der Bibelstellen richten sich nach der Zürcher Bibel. 

Außerdem werden folgende Abkürzungen verwendet: 

HBBibl Heinrich Bullinger, Werke, 1. Abt.: Bibliographie, Zürich 1972ff. 
HBBW Heinrich Bullinger, Werke, 2. Abt.: Briefwechsel, Zürich 1975ff. 
HBT Heinrich Bullinger, Werke, 3. Abt.: Theologische Schriften, Zürich 1983ff. 
HBLS Historisch-biographisches Lexikon der Schweiz, 8 Bde., Neuenburg 1921-1934. 
SI Schweizerisches Idiotikon. Wörterbuch der schweizerdeutschen Sprache, Frauenfeld 

1881ff. 
S Huldreich Zwingli's Werke. Erste vollständige Ausgabe durch Melchior Schuler und 

Joh. Schulthess, 8 Bde., Zürich 1828-1842. 
Z Huldreich Zwingiis Sämtliche Werke, Berlin/Leipzig/Zürich 1905ff. (Corpus Refor-

matorum 88ff.) 
ZS Huldrych Zwingli, Schriften, 4 Bde., Zürich 1995. 
Zwa Zwingliana. Beiträge zur Geschichte Zwingiis, der Reformation und des Protestan

tismus in der Schweiz, Bd. lff., Zürich 1897ff. 
Die weiteren Abkürzungen lehnen sich im allgemeinen an die Abkürzungsverzeichnisse in Z 
und HBBW an. 
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